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172. REKTORAT – ÄNDERUNG DES ORGANISATIONSPLANS 

Der Organisationsplan, wiederverlautbart im Mitteilungsblatt vom 06.12.2006, 5. Stk., 
Nr. 50.1, geändert im Mitteilungsblatt vom 07.02.2007, 8. Stk., Nr. 78.1, wird nach Zu-
stimmung des Senates am 09.05.2007 und Genehmigung durch den Universitätsrat am 
21.05.2007 wie folgt geändert: 
 
Teil A 

Der Eintrag Stabsstelle „Dekanatekanzlei“ wird ersetzt durch: 

 Stabsstelle „Dekanatekanzlei / Weiterbildung“ 
 
Teil B 

  Unter Institute und Besondere Fakultäre Einrichtungen (BFE) der AAUK (vgl. 
Satzung Teil A, §§ 5 und 9) wird unter der Überschrift Fakultät für Kulturwissen-
schaften folgende Änderung durchgeführt: 

 
 Der Eintrag „Institut für Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft“ wird er-

setzt durch: 

  „Institut für Kultur-, Literatur- und Musikwissenschaft“ 
 

  Hinweis: Der aktualisierte Organisationsplan ist abrufbar unter 
http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/Organisationsplan.pdf  
 

   Für das Rektorat 
   O. Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich C. Mayr  
 

 
173. REKTOR 

173.1 BESTELLUNG EINER LEHRLINGSBEAUFTRAGTEN AN DER ALPEN-ADRIA-
UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Mit Wirksamkeit ab 1. Juli 2007 wird 
 

Frau Mag. Evelin Brunner 
DLE Personal/FA Interne Weiterbildung 

zur 
Lehrlingsbeauftragten der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

 
bestellt. 
 
 

173.2 KUNDMACHUNG BETREFFEND DIE VERLEIHUNG DER LEHRBEFUGNIS ALS 
UNIVERSITÄTSDOZENT AN HERRN UNIV.-ASS. MAG. DR. CARSTEN WINTER 

Die vom Senat gemäß § 103 Abs. 7 UG 2002 i. V. m. Teil C § 2 Abs. 8 der Satzung der 
Universität Klagenfurt eingesetzte Habilitationskommission hat am 11. Juni 2007 be-
schlossen, Herrn Univ.-Ass. Mag. Dr. Carsten Winter die Lehrbefugnis als Universitäts-
dozent für „Medien- und Kommunikationswissenschaft“ zu verleihen. 
 
  

173.3 ERTEILUNG VON VOLLMACHTEN GEMÄSS § 27 ABS. 2 UG 2002 

Der Rektor der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ermächtigt unter Berücksichtigung 
der Richtlinien für die Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs. 2 i.V.m. § 28 UG 2002 fol-
gende Universitätsangehörige zum Abschluss von Rechtsgeschäften, die dem Wid-
mungszweck des angeführten Projektes entsprechen, einschließlich dem Abschluss von 

http://www.uni-klu.ac.at/rechtabt/downloads/Organisationsplan.pdf


 

freien Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im 
Rahmen der Einnahmen aus dem jeweiligen Projekt: 
 
Name 
Organisationseinheit 

Projekt 
Innenauftragsnummer 

Bettstetter, Univ.-Prof. DI Dr. Christian 
Institut für Vernetzte und Eingebettete Systeme 

Mobile Systeme allgemein 
A71434000000 

Cesnik, Mag. Dr. Hermann 
ZID/PZ 

English (E8) Standards Testing 
A76896000001 

Hitz, Univ.-Prof. DI Dr. Martin 
Institut für Informatik-Systeme 

Intelligent Displays 
A71435000001 

Huemer, Univ.-Prof. DI Dr. Mario 
Institut für Vernetzte und Eingebettete Systeme 

Eingebettete Systeme allgemein 
A71434000005 

Rinner, Univ.-Prof. DI Dr. Bernhard 
Institut für Vernetzte und Eingebettete Systeme 

Pervasive Computing allgemein 
A71434000001 

Rondo-Brovetto, Dekan Univ.-Prof. Dr. Paolo 
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

Stiftungsprofessur Finanzrecht 
A71233000001 

 
  Der Rektor 
  O. Univ.-Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich C. Mayr 
 

 
174. DEKAN – ERTEILUNG EINER VOLLMACHT GEMÄSS § 28 UG 2002 AN DEN 

LEITER DES UNIVERSITÄTSLEHRGANGES „FINANZDIENSTLEISTUNG“ GEMÄSS 
§ 56 UG 2002 

 An der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ist der Universitätslehrgang 
 

Finanzdienstleistung 
Innenauftragsnummer: AL1241200801 

 eingerichtet. 
 
 Der Dekan der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften ermächtigt unter Berücksichti-

gung der Richtlinien für Bevollmächtigungen gemäß § 28 UG 2002 
 

Herrn O. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Nadvornik 
Institut für Finanzmanagement 

 
 in seiner Funktion als Leiter dieses Universitätslehrganges zum Abschluss der für den 

Lehrgangsbetrieb erforderlichen Rechtsgeschäfte, einschließlich dem Abschluss von frei-
en Dienstverträgen und Werkverträgen, und zur Verfügung über die Geldmittel im 
Rahmen der Lehrgangsorganisation. 

 
 Von dieser Vollmacht nicht umfasst sind Darlehensgeschäfte jeglicher Art sowie der 

Abschluss von Arbeitsverträgen. 
 
 Die Vollmacht ist an die Funktion des Leiters des o. g. Universitätslehrganges gebunden 

und erlischt automatisch mit Beendigung der Funktion bzw. spätestens drei Monate 
nach Beendigung des o. a. Universitätslehrganges. Eine Übertragung dieser Vollmacht 
ist nicht gestattet. 

 
   Der Dekan 

  Univ.-Prof. Dr. Paolo Rondo-Brovetto 
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175. VERLAUTBARUNG DER GESCHÄFTSORDNUNG DER FAKULTÄTSKONFERENZ DER 
FAKULTÄT FÜR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Die Geschäftsordnung wurde am 6. Juni 2007 von der Fakultätskonferenz der Fakultät 
für Wirtschaftswissenschaften einstimmig beschlossen und wird wie folgt kundgemacht. 
Damit tritt die im Mitteilungsblatt vom 19. Mai 2004, 21. Stück, Nr. 202, verlautbarte 
Geschäftsordnung der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik außer 
Kraft. 
 
Geschäftsordnung siehe BEILAGE. 
 
  Der Dekan 
  Univ.-Prof. Mag. Dr. Paolo Rondo-Brovetto 
 

 
176. ENTSENDUNG VON STUDIERENDEN 

Vom zuständigen Organ der gesetzlichen Vertretung der Studierenden wurden folgende 
studentische Mitglieder in u. a. Curricularkommission entsendet: 
 

Curricularkommission  Studierende 

Pädagogik Sabina Rupic 
Marion Kapus 

Lehramt Christine Brantegger 

  
  Die Vorsitzende der Universitätsvertretung 
  Stephanie Adenberger 

 
 
177. WAHLKOMMISSION BEI DER HOCHSCHÜLERINNEN- UND HOCHSCHÜLER-

SCHAFT AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

177.1 ERGEBNISSE DER KONSTITUIERENDEN SITZUNGEN DER ORGANE DER HOCH-
SCHÜLERINNEN- UND HOCHSCHÜLERSCHAFT AN DER ALPEN-ADRIA-
UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

Funktionsperiode: 1. Juli 2007 bis 30. Juni 2009 
 
UNIVERSITÄTSVERTRETUNG:  

Vorsitzender: GUNZER Daniel PLUS 
1. Stellvertreter: IDEHEN Nicholas AG 
2. Stellvertreterin: DRÖSCHER Eva Maria PLUS 

WOLF Markus AG 
SCHEIBER Michael GRAS 
JOHAM Gregor PLUS 
GRIESSER Andreas VSStÖ 
KUCHER Philip VSStÖ 

Mandatarinnen/ 
Mandatare: 

TISCHLER Verena VSStÖ 
 
STUDIENVERTRETUNGEN:  

Vorsitzender: BRÄUER Andreas 
1. Stellvertreter: KUCHER Philip 
2. Stellvertreter: BEGUSCH Markus 

IDEHEN Nicholas  

Angewandte  
Betriebswirtschaft  

 Mandatar/in: 
SCHMÖLZER Stefanie  
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Vorsitzende: STROMBERGER Verena 
1. Stellvertreterin: MASSAR Judith 

Angewandte  
Kulturwissenschaft 

2. Stellvertreter: NAPETSCHNIG Michael 
Vorsitzende: MICHAEL Judith 
1. Stellvertreterin: WEINDL Veronika 
2. Stellvertreter: BAUMGARTNER Markus 

Anglistik -  
Romanistik - 
Slawistik 

Mandatar: SADJAK Patrick 
Vorsitzende: KAMP Nicole 
1. Stellvertreterin: ORLITSCH Sigrid 

Geographie 

2. Stellvertreter: HORVAT Boris 
Vorsitzender: PÖLZL David 
1. Stellvertreterin: PERSCHAK Katharina 

Germanistik 

2. Stellvertreterin: STROMBERGER Verena 
Vorsitzender: KERSCHBAUMER Florian 
1. Stellvertreterin: HELLER Carmen 

Geschichte 

2. Stellvertreter: AHAMMER Andreas  
Vorsitzender: GRIESSER Andreas  
1. Stellvertreterin: TAUPE Ines 
2. Stellvertreterin: MICHAEL Judith 

LANG Markus 

Informatik und 
Informationstechnik 

Mandatare: 
KANDUTSCH Horst Albert 

Vorsitzender: MAIRITSCH Markus 
1. Stellvertreter: LANG Markus 

Informationsmanagement 

2. Stellvertreter: JOHAM Gregor 
Vorsitzender: MATHIESL Roland 
1. Stellvertreterin: KOFLER Barbara Lili 

Lehramt  

2. Stellvertreter: SCHERIAU René 
Vorsitzende: BEYER Andrea-Sybille 
1. Stellvertreterin: SIMONER Astrid 

Mathematik 

2. Stellvertreterin: KAVALIREK Ines  
Vorsitzende: STEINER Dagmar 
1. Stellvertreterin: RUPIC Sabina 
2. Stellvertreterin: MATSCHEDOLNIG Alexandra 

SCHEIRING Ulrike 

Pädagogik 

Mandatarinnen: 
KAPUS Marion 

Vorsitzende: KAUFMANN Eva 
1. Stellvertreterin: LACKNER Marianne  

Philosophie 

2. Stellvertreterin: PERISUTTI Christine 
Vorsitzende: STROBL Tina 
1. Stellvertreter: WUTTI Daniel 
2. Stellvertreter: PRAGER Andreas 

KASPRET Sudharani 

Psychologie 

Mandatarinnen: 
WASSERMANN Sandra S.R. 

Vorsitzender: REITER Michael 
1. Stellvertreterin: PIBAL Aislinn 
2. Stellvertreterin: DRÖSCHER Eva Maria 

STROMBERGER Verena 

Publizistik und  
Kommunikations-
wissenschaft 

Mandatarinnen: 
MICHAEL Judith 

Vorsitzende: KRAMMER Anouk 
1. Stellvertreter: MAYER Andreas 

Sozial- und Humanökologie 

2. Stellvertreter: SCHEIDEL Arnim 
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177.2 WAHL DER MANDATARINNEN/MANDATARE FÜR DIE BUNDESVERTRETUNG 

In der konstituierenden Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschülerinnen- und 
Hochschülerschaft an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt am 11.06.2007 wurden 
folgende Mandatarinnen/Mandatare für die Bundesvertretung gewählt: 
 
Verband Sozialistischer Studentinnen und Studenten Österreichs – (VSStÖ): 1 Mandat 
MICHAEL Judith (Mandatarin) 
SIMONER Astrid (Ersatzperson) 
 
Plattform Unabhängiger Studierender – (PLUS): 1 Mandat 
DRÖSCHER Eva Maria (Mandatarin) 
N.N. (Ersatzperson) 
 
  Der Vorsitzende der Wahlkommission der 
  Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft 
  an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 
  Mag. Josef Gröchenig 
 
 

178. AUSSCHREIBUNG VON PREISEN UND STIPENDIEN 

178.1 FRANZ WENINGER STIPENDIUM DER OESTERREICHISCHEN NATIONALBANK 
FÜR DIPLOMARBEITEN UND DISSERTATIONEN AUF DEM GEBIET DER GELD-
THEORIE UND GELDPOLITIK  

Die Oesterreichische Nationalbank setzt für hervorragende Diplomarbeiten und Disser-
tationen auf dem Gebiet der Geldtheorie und Geldpolitik ein Stipendium aus. Im Rah-
men des Stipendiums können drei Dissertationen und Diplomarbeiten mit einem Ein-
malbetrag in Höhe von je € 3.000,-- prämiert werden (Einreichtermin: 3. Oktober 
2007). 
 
Der vollständige Ausschreibungstext mit Angabe der Teilnahmebedingungen liegt in der 
Stabsstelle Rechtsangelegenheiten auf und ist auf der OeNB-Homepage abrufbar unter:  
http://www.oenb.at/de/ueber_die_oenb/foerderung/stipendien/stipendien.jsp
Für etwaige fachliche Fragen steht Herr Mag. Dr. Mooslechner (Tel. 01/40420-7002) zur 
Verfügung. 
 
 

178.2 CHRISTIAN-DOPPLER-PREIS 2007 FÜR WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN BZW. 
ERFINDUNGEN AUF DEM GEBIET DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Die Salzburger Landesregierung hat beschlossen, den Christian-Doppler-Preis 2007 zur 
Förderung naturwissenschaftlicher Arbeiten oder Erfindungen auszuschreiben. Der 
Christian-Doppler-Preis wird in folgenden Gebieten mit einer Dotierung von je 
EUR 2.500 (Dotation: insgesamt EUR 12.500) ausgeschrieben, und zwar: 
− Anwendungen des Doppler Prinzips (Sparte 1)  
− Technische Wissenschaften einschließlich Umweltschutz (Sparte 2)  
− Chemie, Mathematik und Physik (Sparte 3)  
− Geowissenschaften (Sparte 4)  
− Biowissenschaften (Sparte 5) 
 
Diese Förderungspreise werden auf Grund persönlicher Bewerbung verliehen. Bewer-
bungsberechtigt sind Personen, die das 40. Lebensjahr am Einreichungsstichtag noch 
nicht überschritten haben. Darüber hinaus müssen die Bewerber/innen entweder im 
Bundesland Salzburg geboren sein, seit mindestens zwei Jahren ihren Hauptwohnsitz im 
Bundesland Salzburg haben, ihren Universitätsabschluss an der Universität Salzburg 
abgelegt haben oder eine Arbeit einreichen, die einen Bezug zum Bundesland Salzburg 
hat. 
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Es können nur auf eigenständiger Forschung, Entwicklung oder Erfindung beruhende 
Arbeiten hoher Qualität eingereicht werden, die in Publikationen wie in begutachteten 
Fachzeitschriften oder in Buchform veröffentlicht wurden beziehungsweise zur Veröf-
fentlichung angenommen wurden. Die Veröffentlichung darf nicht länger als fünf Jahre 
zurückliegen. Es können maximal drei Arbeiten pro Einreicher/in eingereicht werden. 
Die eingereichten Arbeiten dürfen noch von keiner anderen Stelle prämiert oder bei kei-
ner anderen Stelle zur Prämierung eingereicht worden sein. 
 
Die Arbeiten sind in zweifacher Ausfertigung bei der Landesbaudirektion Salzburg, Mi-
chael-Pacher-Straße 36, 3. Stock, Zimmer 3039, einzureichen. Die Einreichungen sind 
mit der Aufschrift „Christian-Doppler-Preis 2007“ zu versehen, eine Kurzfassung in 
deutscher Sprache von maximal zwei Seiten über Fragestellung, Methodik und Inhalt 
der eingereichten Arbeit ist beizufügen. Mit der Einreichung sind auch der Name, der 
Beruf, das Alter und die Anschrift des Preiswerbers/der Preiswerberin anzugeben, ferner 
sind ein kurzer schriftlicher Lebenslauf, der Nachweis der Geburt, des Hauptwohnsitzes 
im Land Salzburg oder des Universitätsabschlusses an der Universität Salzburg sowie 
eine eidesstattliche Erklärung darüber anzuschließen, dass die Arbeit noch nicht prä-
miert oder zur Prämierung eingereicht worden ist. 
 
Information: Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Helmut Weber, Landesbaudirektion 
(Telefon 0662/8042-4334). Einreichfrist: 31. Juli 2007. 
 
 

178.3 REHAU-PREIS 2007 

Es können betriebswirtschaftliche Abschlussarbeiten aus Österreich, Deutschland und 
der Schweiz, die einen Bezug zu internationalen Industrieunternehmen aufweisen und 
als sehr gut bewertet wurden, eingereicht werden. Der mit gesamt CHF 10.000 (ca. 
6.100 Euro) dotierte Preis wird im Herbst in England verliehen. 
 
Der Inhalt der Abschlussarbeiten sollte unterschiedliche Fragestellungen und Aspekte 
international tätiger Industrieunternehmen behandeln. Es bestehen aber keine Ein-
schränkungen bezüglich der untersuchten Funktionsbereiche (Organisationslehre, Per-
sonalwirtschaftslehre, Marketing, Unternehmensführung, Wirtschaftsinformatik, Finanz- 
und Rechnungswesen, Industriebetriebslehre etc.) und es kann sich um Literatur- oder 
Empiriearbeiten handeln. 
 
Teilnahmeberechtigt sind Absolventinnen und Absolventen ausgesuchter österreichi-
scher, deutscher und schweizerischer Universitäten und wissenschaftlicher Hochschulen. 
Bis 15. Juli 2007 können Diplom-, Lizentiats-, Master- oder Magisterarbeiten, die in den 
Jahren 2006 und 2007 mit einer sehr guten Bewertung angenommen wurden, einge-
reicht werden. 
 
Einreichung: Die Abschlussarbeiten müssen bis 15. Juli 2007 im Institut für Organisati-
on und Personal der Universität Bern, z. Hd. Herrn Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Norbert 
Thom, Engehaldenstr. 4, CH-3012 Bern, einlangen. Die Gewinner werden bis Ende Sep-
tember verständigt. Auf sie warten Geldpreise in Höhe von gesamt CHF 10.000 (ca. 
6.100 Euro), die am 19. Oktober 2007 im englischen Ross on Wyn vergeben werden. 
 
Ansprechpartner REHAU Preis: MMag. Judith Kastner, Personalreferentin/Per-
sonalmarketing-Beauftragte, Industriestraße 17, 2353 Guntramsdorf, E-Mail: 
Judith.Kastner@REHAU.com. 
 
 

178.4 HAMMURABI-PREIS 2008 

Art der wissenschaftlichen Arbeit: Seminararbeit, Diplomarbeit oder Dissertation.  
Thema: Prämiert werden Arbeiten, die betriebswirtschaftliche, volkswirtschaftliche oder 
rechtliche Aspekte von Versicherungen, Versicherungsverkauf im Allgemeinen, und Ver-
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sicherungsvermittlung durch Versicherungsmakler und Beratungsleistungen durch Ver-
sicherungsmakler u. Berater in Versicherungsangelegenheiten im Besonderen behan-
deln. 
 
Form: 1 Ausdruck als Hardcopy, ungeheftet oder digital als pdf-Datei via E-Mail jeweils 
mit einem Vermerk, dass Sie sich um die Verleihung des Hammurabi-Preises bewerben. 
Einreichfrist: bis 30. September 2007 (Approbationszeitraum: März 2001 – September 
2007). 
 
Dotierung: gesamt € 4.000,- für 1-3 Preisträger/innen (Preisverleihung Anfang 2008 im 
Rahmen des Informationstages der Wiener Versicherungsmakler). 
 
Bewertungskriterien: Wissenschaftlichkeit, Ergebnis der Arbeit bzw. Neuheitswert, Rele-
vanz für die Versicherungsbranche bzw. die Versicherungsvermittler und Makler, Stil. 
 
Die Arbeit ist von der Verfasserin/vom Verfasser der Seminararbeit, der Diploman-
din/dem Diplomanden oder der Dissertantin/dem Dissertanten direkt bei Herrn     
Ao. Univ.-Prof. Dr. Michael Theil einzureichen. Kontakt: Ao. Univ.-Prof. Dr. Michael 
Theil, Wirtschaftsuniverstität Wien, Institut für Versicherungswirtschaft, Nordbergstraße 
15, 1090 Wien, E-Mail: Michael.Theil@wu-wien.ac.at . 
 
 

179. AUSSCHREIBUNG VON AUSSERUNIVERSITÄREN STELLEN 

179.1 ABGEORDNETE NATIONALE SACHVERSTÄNDIGE (W/M) IN DER GENERALDI-
REKTION FORSCHUNG DER EUROPÄISCHEN KOMMISSION 

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung informiert über Stellenaus-
schreibungen für Abgeordnete Nationale Sachverständige (m/w) in der Generaldirek-
tion Forschung der Europäischen Kommission. Die Stellenausschreibungen (mit Anga-
be der Bewerbungsfristen) sind unter folgender Internetadresse abrufbar: 
www.bundeskanzleramt.at/eu-jobs (Rubrik: Abgeordnete Nationale Sachverständige). 
 
Der Lebenslauf ist vorzugsweise in Englisch und/oder Französisch und ein kurzes An-
schreiben mit der definitiven Bezeichnung der gewünschten Generaldirektion und des 
gewünschten Referates sind ab sofort ausschließlich per E-Mail ausnahmslos an die 
Ständige Vertretung, zwecks Weiterleitung an die Europäische Kommission zu senden, 
und zwar so zeitgerecht, dass sie bereits am Tag der jeweiligen Bewerbungsfrist bei der 
Ständigen Vertretung eingelangt sind. 
 
Um spätere Komplikationen auszuschließen, wird dringend empfohlen bereits im Vorfeld 
der Bewerbung das Einverständnis der zuständigen Dienstbehörde zu einer allfälligen 
Entsendung einzuholen. 
 
Der Lebenslauf und das kurze Anschreiben können im Format MS Word oder Adobe PDF 
an folgende E-Mail-Adressen gesendet werden: walter.grahammer@bmeia.gv.at und 
ruth.mair@bmeia.gv.at. 
 
Die Bewerber/innen werden gebeten, ausschließlich den Europass-Lebenslauf zu ver-
wenden, welcher unter folgender Adresse in Deutsch, Französisch oder Englisch abruf-
bar ist: 
http://europass.cedefop.eu.int/europass/home/vernav/Europasss+Documents/Europass+CV/navigate.action  
 
Zu spät eingelangte Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass die Europäische Kommission nur Bewerbungen be-
rücksichtigt, die ihr über die Ständige Vertretung zugeleitet werden. 
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179.2 ASSISTENT/IN DER SENATSVORSITZENDEN AN DER WIRTSCHAFTSUNIVERSI-
TÄT WIEN 

Im Büro des Senats ist voraussichtlich ab 10. September 2007 befristet bis 31. August 
2008, längstens jedoch für die Dauer einer Karenzierung, die Stelle  
 

eines Assistenten/einer Assistentin der Senatsvorsitzenden 
 
(ArbeitnehmerIn der Wirtschaftsuniversität Wien gem. § 128 UG 2002 idgF), vollbe-
schäftigt, ersatzmäßig zu besetzen. 
 
Aufgabengebiet: 
Auf- und Vorbereitung von Entscheidungsgrundlagen des Senats und seiner Kommissio-
nen. Koordination und strategische Planung der Tätigkeit der Kollegialorgane, administ-
rative Abwicklung von Verwaltungsverfahren (Habilitationsverfahren), Klärung sämtli-
cher universitätsrechtlicher Fragen (insbes. Universitätsgesetz 2002) inklusive Ausarbei-
tung von Bescheid- und Verordnungsentwürfen im Rahmen der Aufgaben des Senats, 
rechtliche und organisatorische Unterstützung des Verbands der Universitätsprofes-
sor/inn/en der WU. 
 
Erforderliche Kenntnisse und Qualifikationen: 
Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften, bei männlichen Bewerbern abge-
schlossener Präsenz- oder Zivildienst, sehr gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift  
 
Gewünschte Kenntnisse und Qualifikationen: 
Kenntnisse einschlägiger Rechtsvorschriften (insbes. UG 2002) und der Universitäts-
struktur, Interesse für Universitätsmanagement, sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
(insbes. im Umgang mit Universitätsangehörigen und Behörden), ausgezeichnete Orga-
nisations- und Koordinationsfähigkeiten, in hohem Maße sozial kompetentes Auftreten. 
Kennzahl: 83505
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen (Kopien) sind unter Angabe 
der angeführten Kennzahl an die PERSONALABTEILUNG der Wirtschaftsuniversität Wien, 
Augasse 2-6, 1090 Wien zu richten. 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 27. Juni 2007 (Bitte die Kennzahl unbedingt anführen!) 
 
Allgemeine Informationen:  
Frauenförderung: 
Da sich die Wirtschaftsuniversität Wien die Erhöhung des Frauenanteils beim allgemei-
nen Personal zum Ziel gesetzt hat, werden qualifizierte Frauen ausdrücklich aufgefor-
dert, sich zu bewerben. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenom-
men. Alle Bewerberinnen, die die gesetzlichen Aufnahmeerfordernisse erfüllen und den 
Anforderungen des Ausschreibungstextes entsprechen, sind zu Bewerbungsgesprächen 
einzuladen. An der WU ist ein Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen eingerichtet. 
Nähere Informationenfinden Sie unter: http://www.wu-wien.ac.at/portal/iv/akgleich  
 
Reise- und Aufenthaltskosten: 
Wir bitten Bewerberinnen und Bewerber um Verständnis dafür, dass Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass von Auswahl- und Aufnahmeverfahren entstehen, nicht von 
der Wirtschaftsuniversität Wien abgegolten werden können.  

 
 
180. AUSSCHREIBUNG FREIER STELLEN AN DER ALPEN-ADRIA-UNIVERSITÄT 

KLAGENFURT 

180.1 Die Alpen-Adria-Universität Klagenfurt schreibt gem. §§ 107 Abs. 1 i.V.m. 128 Universi-
tätsgesetz 2002 folgende Stelle zur Besetzung aus: 
 

Technikerin / Techniker 
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am Computerzentrum (Zentraler Informatikdienst) im Beschäftigungsausmaß von 100% 
(Basis v2/2), vorerst befristet auf ein Jahr mit der Option auf Übernahme in ein unbe-
fristetes Dienstverhältnis. 
 
Der Aufgabenbereich umfasst: 
• Installation und Wartung der öffentlichen PC´s 
• Helpdesk Organisation 
• Telefonsupport im Helpdesk 
• Mitarbeit bei Störungsbehebungen  
 
Voraussetzung: 
• sehr gute Soft- und Hardware Kenntnisse 
 
Erwünscht ist:  
• Team- und Kommunikationsfähigkeit 
• Erfahrungen im Helpdesk (Telefonsupport, Vorortservice) 
• Gute Kenntnisse im Netzwerkbereich (Microsoft, Novell, Linux) 
 
Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere beim technischen 
Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qua-
lifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Kopien) bis 11. Juli 2007 an die Al-
pen-Adria-Universität Klagenfurt, FA Personalentwicklung,  Universitätsstraße 65-67, A-
9020 Klagenfurt, zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Rei-
se- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
 

180.2 An der Universitätsbibliothek der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt, Hauptabteilung 3 
(Benützung), gelangt gem.  §§ 107 Abs. 1 i.V.m. 128 Universitätsgesetz 2002 die Stelle einer 
 

Verwaltungskraft im Bibliotheksdienst 
 
im Beschäftigungsausmaß von 50% befristet bis 31.12.2007 mit der Option auf Über-
nahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis, zur Besetzung (v 4/2).  
 
Aufgaben: 
− Ausheben und Rückstellen der zur Benützung vorgesehenen und bestellten Literatur 

aus drei Magazinen (Gesamtfläche 2.900 m²) mit einem Buchbestand von ca. 
600.000 Bänden 

− Adjustierungsarbeiten an den Büchern, u.a. Ausstattung mit Sicherungsstreifen  
und Barcode-Etiketten 

 
Allgemeine Voraussetzungen: 
− abgeschlossene Pflichtschulausbildung 
− bei Bewerbern: abgeleisteter Grundwehrdienst 
 
Erwünscht sind: 
− Ausdauer, Fleiß, Genauigkeit und nicht nachlassender Ordnungssinn 
− Teamfähigkeit 
− gute Konstitution, die die Ausübung auch schwerer körperlicher Arbeiten zulässt 
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Die Universität Klagenfurt strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim Personal an und 
fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qua-
lifikationskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Kopien) bis 11. Juli  2007  an die Al-
pen-Adria-Universität Klagenfurt, FA Personalentwicklung, Universitätsstraße 65-67, 
9020 Klagenfurt zu richten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von entstehenden 
Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen. 
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